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Modul-Name Wahlpflichtmodul Geschäftsprozessmanagement 

Modul-Koordination Studiengangsleitung WIN (Prof. Dr. Wäsch) Modul-Nummer 
Modul-Kürzel 

ECTS-Punkte Workload 

Angebot im  
(Beginn) 

 Wintersemester  Sommersemester GPM08 | WPMG 12 360h 

Dauer  4 Semester  SWS Kontaktzeit Selbststudium 

Fakultät Informatik 8 120h 240h 

 

Einsatz in Studiengängen 
Angestrebter 

Abschluss 
Modul-Typ 
(PM/WPM) 

Beginn im  
Studiensem. 

Studienabschnitt 
(GS/HS) 

Wirtschaftsinformatik: Vertiefungsrichtung Ge-
schäftsprozessmanagement 

B.Sc. WPM 4-7 HS 

     

     

 

Lehrende Veranstaltungen  Art SWS ECTS MTP unbenotet MTP benotet 

Professoren und 
Lehrbeauftragte der 
Fakultät Informatik 
und aus dem Studi-
um Generale u.a. 
(gemäß Bekanntgabe 
zu Semesterbeginn) 

Veranstaltungen aus dem Wahl-
pflichtmodul Geschäftsprozess-
management: der Katalog der 
Lehrveranstaltungen des Wahl-
pflichtmoduls wird zu Beginn je-
des Semesters bekannt gegeben. 
Hieraus müssen Lehrveranstaltun-
gen im Umfang von mindestens 8 
ECTS-Punkten belegt werden. 
Daneben können auch benotete 
Lehrveranstaltungen aus dem Stu-
dium Generale belegt werden. 

Abhän-
gig von 
gewähl-

ten 
Lehrver-
anstal-
tungen 

8 12  Abhängig von 
gewählten Lehr-
veranstaltungen 

       

       

Das Modul vermit-
telt (Reihenfolge) 1 Fachkompetenz 2 Methodenkompetenz 3 Sozial- und Selbstkompetenz 

Lern-/ 
Qualifikationsziele 

Exemplarische Vertiefung der Kenntnisse in ausgewählten Wissensgebieten des Hauptstudiums durch 
Wahl weiterführender Lehrveranstaltungen. 
Exemplarische Verbreiterung des Wissensspektrums durch Wahl von Lehrveranstaltungen zu im Cur-
riculum nicht vorgesehenen Wissensgebieten (z.B. Studium Generale, Veranstaltungen anderer Stu-
diengänge) 

Lehrinhalte Abhängig von gewählten Lehrveranstaltungen 

Form der Wissens-
vermittlung 

 Vorlesung  Übung  Labor   Selbststudium   Workshop, Seminar 
 Hausarbeit  Projektarbeit  Sonstiges: abhängig von gewählten Lehrveranstaltungen 

Eingangs-
voraussetzung 

Einstufung in viertes Studiensemester Sinnvoll zu kom-
binieren mit 

 

Prüfungsleistungen 

Abhängig von gewählten Lehrveranstaltun-
gen: die Art des Leistungsnachweises wird 
dabei vom Dozent der Lehrveranstaltung zu 
Beginn des Semesters festgelegt und be-
kannt gegeben. 

Als Vorkenntnis 
erforderlich für 

 

Zusammensetzung 
der Endnote 

Die Modulnote errechnet sich aus dem gewichteten arithmetischen Mittel der Modulteilnoten aller 
zugehörigen benoteten Modulteilprüfungen. Die Gewichtung der einzelnen Modulteilnoten erfolgt 
proportional zu den ECTS-Punkten. 
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